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Taufe und darum gehört sich nıcht, daß WIL verächtlich
den oder Sar Waıtze daruber machen.‘

Jedenfalls soll der Religionslehrer auch bel diesem Thema
genau ruhıg und unbefangen reden W1e Del qanderen ate-
chesen denn sonst wurde durch Aufregung dıe Kınder
selbst qaufmerksam machen, ‚‚daß da etwas dahınter steckt

um chluß och e1in Kuri1osum Fın Herr Pfarrer berichtet
näamlıch folgendes ‚„‚Eine erwachsene Bauerstochter dıe der
TIschechoslowakeı 6111 großes ıld esehen hat welches die Be
schneıdung des Herrn darstellt iragt W arTum wurde der He1l-
and entmannt? Sıe gebrauchte dabe1ı Jlandläufigen AuUsSs-
druck Was I1st solchen Falle ZU antworten?“ In diesem
Fall sıch 1Ne€e erwachsene also 111e bereıts g_
schlechtlich wıssende Person handelt weılıst 111a einfach diese
Meınung als falsch zuruck und sagt daß Beschne1ı1den nıcht
ogleichhbedeutend ıst mıt Entmannen weıl eben LLUEFE C111 Stuck-
chen Haut dabei entfernt wurde Freilich soll 1Nan sıch el
1112 Fainzelheiten nıcht einlassen un nıcht 112e uble
Nachrede heraufzubeschwören.

1INZ. Dr Ferdinan Spiesberger
(Jonas 1111 Bauche des isches. Bel Geschichte WIE

de1ı folgenden ist unerläßlıch zuerst den Gewährsmann SC
bührend vorzustellen SIr Francıs FOox 1ST geboren 1544 und
War 1927 och amn „‚eben da ec11N Name dem ‚„‚ Who Who‘“
cdieses Jahres och enthalten 1Sst ET Wa  q eln beruüuhmter 1unnel-
hau--Ingenieur und ehörte dem Drei:erkomitee VON Fachleuten
An, das ber dıe Bauführung des Sıimplontunnels zu entsche!l-
den hatte Fox at auch eın Buch geschrıeben ber en Sim-
plon--1unnel, ebenso e11Nnes uber cGhe kapstadt—Kaıro--Bahn und
verschıedene andere hochinteressante Werke Im Jahre 1924
gah 112 uch heraus 1Xty three Years of Engineering
(63 Jahre Ingenieur) und ort iindet sıch Seıte 295 111 Ka-
pıtel, das für E: xegeten und alle bıbelgläubıgen CHhristen VOL
hohem Interesse ist Leıder wurde diıe wortliche Wiıedergabe ZUu

umfangreich austfallen. Der Inhalt ıst folgender:
Im Herbst 1914 ftuhr der Rev Mac Calman quf

Passagierdampfer ach Nordschottland und hatte aqauf diıeser
Reise eın espräc mıt eINEN Skeptiker. Die „Fabe der DB
7el soliten besonders durch Jonas 111 Bauche des Wahisches
illustriert werden Der Gelstliche sagte, die Bıbel rede D1LUFL Von
e1NnNen. Fısch und der Skeptiker wußte, al der Walfisch
anz xleine Jıerchen verschlingen Önne Eın Mensch könne
durch SeEeINeEN S CHAIUN: überhaupt nıcht durch

Der ampfer bekam eilNlen IS  eren Aufenthalt der Nähe
Walfischstation, und die Passagıere henutzten dıe Zeıt,



ANZU Ner Ichen Statı SC
rt Der Skeptiker wollteVODL Leiter der Station die Bestäti-

unsghören,; daß der allısc. NUur zleine Tierchenverschlucke
nd Iragte darnach. Dieser erwiderte, das größte „Tierchen“,

das SE1INE Leute AU.  N EeINEIN Walfischmagen gSgeZzZoOSCN hatten, Wl

d kelett Haifisches VO funf Meter an  © DerSkep-
tiıker ruckte dann mit dem engen chlund auf, wurde aber be-
€  TU daß der Pottwal kKklumpen VO zwelıelinhalb Meter Durch-
ILESSEeTr verschlingen könne. Der Skeptiker hatte dann 111e lange
und ernste Unterredungmıt dem Geistlichen

SIr Tancıs FOox knupit diese Geschichte e1INe och viel
interessantere, und fuhlt sich verpflichtet die Quelle geNau
anzugeben da SIC SONS wertlos WaTe Es handelt sıch
dıe Kettung Matrosen A4USs em Bauche eiINeESs Walfisches
Daruber 1€e 61n doppelter Berıcht VOTL VO dem Kapıtan
des alfıschrängers und VO Ce1INECEIN Offizıer desselben
Der Fall wurde VO WEel Wissenschaftlern sorgfältig untersucht
und der beıden W Ar de arvılle, der wissenschaftliche
Referent des ‚„„‚Journal des Dehbats Parıs. Kox druckt folgen-
den Berıcht ab, der sıch unter den Papıeren des seiıther VeCeI-

storbenen arvılle fand
Im Februar 18591 War der alfıschfänger „„‚Star of the ast  co

der ähe der Yalkland-nseln und wurde Kilometer
Entfernung ©1  5 Wal gesichtet. Zwel Boote wurden abgelassen,

Wal Zzu harpunleren, und wurde Vo dem verwunde-
ten z  al angegriffen und umgekıpp Eın Mann ertrank und C1IH

anderer, James Bartley, bhlıeh verschwunden Der Wal wurde
ach Stunden getotet der große kKörper dıe Seıite
des chıiffes geschleppt und diıe Matrosen den anzen
Tag und eıl der Nacht beschäftigt, mıiıt ÄAxten und Schau-

sfeln den S5Spec abzulösen.
Am nächsten Morgen ZOSeN S1e den agen des Fısches mıiıt

Tau Deck Den Matrosen am VOT, als ruüuhrte sıch
etwas 1112 diesem agen ınd als S1e. ıhn öffneten, fanden S16 darın
den vermıßten Matrosen, .zusammengeklappt und bewußtlos.
Kın Bad nıt Seewasser brachte iıh ohl wlieder ZUI11 Bewußt-

aber tellte sıch heraus, daß wahnsinnig. a  I, Man
pflegte ıh Kabıine nıcht weiıt VO der des Kapıtäns,

WEel Wochen toll herumraste, aber durch die Ireundlıche
und sorgfältige Behandlung durch den Kapıtän un Offi-
ZIETI: gelang C: ıhn ach un ach wıeder ur Vernunift
bringen Nach erlau VOIN dreı Wochen machte © wieder
Dienst.

Merkwürdig WAar, WIe Haut durch dıe Magensäfte
7  E Veränderung unterzogen worden WAFr. Gesicht, Hals und

dände yı G Sanz weıiß undYı Pergament. Bartley meınte,



ichtWal dur Hunge zugrunde. SChH,
Urc. Ersticken, enn konnte qatmen. Das S  a  Bewußtsei

lor durch den chrecken. ET erinnerte sıch, WIe Au  N de
Boot geworfen wurde un: unterging.Dann horte el  5 füre
terliches Sausen, das der Schwanzflosse des Wals zuschrieb,

W1€e S1edas W asser peıtschte, un dann fühlte sich Vo dich-
ter Finsternis umgeben. Er merkte, WIe durch ırgend eLwa:
Unerklärliches durch Jatten Gang geschoben wurde, aber
das dauerte nıcht ange, annn hatte wieder mehr atz B:

grıff sıch, und Hände kamen mı1ıt Ne schlitzigen e  A

Masse Berührung, dıe zusammenschrumpfte, wenn SIe all-

grıEndhlich dammerte iıhm auf, daß VOINM Wal verschlun-
gen worden SCI, und wurde überwältigt. VOoO chrecke
Atmen konnte ganz leicht, aber die Hıtze Wa  b furchtbar.
Wr nıicht das, W as in 111e brennende oder erstickende Hıtze
nennt, sondern. WAar, qalswurde SIC alle Poren öffnen und
das Leben aUusSs dem Körper SausSeN. ET wurde Sanz schwach nd
ohnmächtig. Er wußte, gabh keine offnung, aus diesem Ge

fängnıs entrinnen. Der Tod starrte ihm 111Gesiıcht. ET wollte
tapfer SCHH, aber dıe schreckliche Stille, Dunkelheıt un Hıtze
ZUSamiNeN nıt dem schauerlichen Bewußtsein SC1HNeEeS Aufent
haltsortes benahmen ihm dıe Sinne. Das Nächste, das sıch
erinnerte, WAar, daß sich der Kabıne des Kapıtäns befand

Obwohl die Beschaffenheiıt SeCeINeET Haut sıch nıcht mehr -
derte, W ar Gesundheıt dennoch nıiıcht erschuttert und
Wa  Cn StEeEISs bester Laune. DIie Kapıtäne der Walfischfänger as
daß oft Matrosen VO alen verschlungen werden, jedoch

-  16 gehört worden, daß Cc1Hh solcher erette wurde. Bartley
wurde annn Londoner Spıtal Her Hautbehandlung
unterzogen, dem Bericht ist jedoch nıcht erwähnt, mıt wel-
chem Erfolsg. Er War bekannt qals der kuhnsten Walfisch
fänger.

arvılle SC.  1€. Untersuchung mıt den Worten, daß
der Kapıtän und dıe Mannschaft des englischen Walfischfän
S vertrauenswurdıg ESsS SC1 oft schon berichtet worden
daß Walfische in ihrem Todeskampf Menschen verschlungen
haben, jedoch uUunNnseIer Zeıt SC1 1eSs der erste Fall, das

pfer eıldavongekommen ist Lr ug hinzu, daß ach die
se Fall U auch Jaube, daß Jonas wırklıch ebendig
em Bauche des Fisches kam, NI dıe Bıbel Tzählt

FKox iragte den urator e1Nes Naturhistorischen Museums
die JTemperatur des Walftfischblutes und erfuhr. dıese über

steı1ge dıe menschliche Körpertemperatur r  m zweieinhalb Grad
Celsius. So mas eı1ß C1C 1111 Innern des K1-
sches Er fügt ann hinzu, daß iInan 1ıNe solche Sache W1€e dıe



pOS O 1S5C en unles

Geschichte mıt Jonas 11 hätte anzweıfeln ollen, da S16 1e€
Bestätigung Herrn selhber hat Gleichwıe Jonas
W Mt 1  9 4.0) Joachim MayrT

Wenn Protesianten heilige essen bestellen. u
Confessarıus trıtt 111e Protestantin 111 den Beıchtstuhl un: sagt
Z.Uu dem ıh fIfremden Priester ‚„‚ Wenn en Katholiken sehr viel
daran lıegt eLIwas erhalten dann lassen S1C dafür 1Ne€e heilige
Messe lesen, nıcht wahr ?** Der Priester sagt ‚„ Ja 6C A 11-

sche nıcht daß Sıie nach I1NEeC1NENN amen iragen dennoch wıll!
iıch nen aufrichtig Sasgenh, daß iıch keine Katholikin, selbst
keıiıne Christin bın; aber iıch mochte Ihnen 11ne Gabe eben, da-
mıt S1e heılıge Messe lesen für etwas, das iıch SCTNE hätte
Um ZUuU erlangen, habe iıch alles möglıche versucht, aber alles
ıst Tehlgeschlagen und 1UN ıll ich diıes versuchen; der Zweck
ist e1in uter, den 1C. Auge abe  ..

‚„„‚Meın Kınd , antwortete ‚„„‚das klıngt her W I1 Aber-
glaube, als WIEC Glaube Ich werde Ihre Gabe nıcht annehmen,
auch keine heılıge Messe ach Ihrer Meinung esen, ohl aber
tür le; un ich wıll den allmächtigen ott bıtten, hren unsch
Zu gewähren, Ihrem _ Besten ist ann sprach
mıt iIhr, W1e UU der katholische Priester kann, und entheß
S1IEe Frıeden DIie Dame wurde katholisch.

Zum Pfarrer Petrus kommt ein Protestant secilhner Gemeıinde,
der katholische Kındererziehung 111 SEC1INeEeT Mischehe hat und
jeden Sonntag 111 der katholischen kırche 1ST! „Herr Pfarrer,
ıch wollte ur kurzlıch verstorbenen Vater 1Ne heilige
Messe bestellen

_Petrus antwortet „August, dein Vater Wa Protestant, S1nN$gS
111 keine Kırche:;: ıh glaubt nıcht FWegefeuer, 1Ur Hım-
mel und Hölle Ist eın Vater 1112 Hımmel, braucht keine
hellige Messe; iıst nıcht drin, nutzt ıhm keine.  66 Und
Petrus entheß den Mann: 1ST als Protestant gestorben.

elcher VOIN den beıden scheint dem Leser der Erfahrenere
SECWESCH ZUu sein?

St Augustin, 1€  urg (Rheinland):
Aug Jos Arand

(1es Apostolischen(
Zusammengestellt VvVo  o Dr Grosam, Professor der Pastoraltheologie

Linz.
(Das Alter umı “mpfang der heiligen irmung,. Die Ent-

scheidun der Kodexkommission VOIN Juni 1931 uüber das
Alter der Fırmlinge (vgl diese Zeıtschrift 1931, 833) ührte
namentlich 111 Spanlien und Sudamerika Zzu Schwierigkeiten.


